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LKW-Kontrolle auf A14

Polizei, BALM, Zoll und Bundeswehr führten am gestrigen Dienstag (20. August) auf der A14 im Salzlandkreis
eine Schwerpunktkontrolle des gewerblichen Personen- und Güterkraftverkehrs durch. Im Fokus der
Kontrolleure stand vor allem die Verkehrssicherheit von LKW.

Gemeinsam mit den Kollegen der anderer Kontroll- und Sicherheitsbehörden wurden so in der Zeit von 08.00 bis 14.00 Uhr
auf dem Parkplatz Dreihöhenberg 85 LKW aus 18 Nationen kontrolliert. 56 Fahrzeuge mussten dabei beanstandet werden.  

Der Großteil ergab sich aufgrund Überschreitungen der geltenden Lenk- und Ruhezeitregelungen von LKW-Fahrern (27
Verstöße) sowie wegen der Nichteinhaltung der Regelungen von StVO und StVZO, mit 21 Verstößen (u. a. fehlerhafte
Ladungssicherung, technische Mängel, Unterschreitung des Sicherheitsabstandes und Ablenkung durch Handy).

16 Fahrzeugführern wurde aufgrund mangelhafter Ladungssicherung (13 Verstöße) und wegen festgestellter technischer
Mängel an der Bremsanlage ihrer LKW (2 Verstöße) die Weiterfahrt, bis zur Herstellung eines ordnungsgemäßen Zustandes,
untersagt.

Für einen niederländischen LKW-Fahrer endete die Tour in der Kontrollstelle, da er den Kontrolleuren keine Fahrerlaubnis für
seinen 40-Tonner vorzeigen konnte. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis
eingeleitet.

Sechs weitere Fahrzeugführer erhielten Bußgelder wegen der Nichteinhaltung gefahrgutrechtlicher Bestimmungen, da auch
sie mitführpflichtige Dokumente nicht aushändigen konnten.  

Auch ein Schweinetransport geriet ins Visier der Kontrollkräfte. Bemängelt wurde hier die Fahrtzeitüberschreitung von über
acht Stunden sowie die fehlende Transportgenehmigung und die unzureichende Wasserversorgung der Tiere. Der Fahrer
erhielt die Auflage die nächstgelegene Schweinezuchtanlage anzufahren, wo er durch das zuständige Veterinäramt bereits
erwartet wurde. Er muss nun mit einem erheblichen Bußgeld rechnen. 

Insgesamt wurden während der Kontrolle 19 Sicherheitsleistungen mit einem Wert von 4265 Euro gegen ausländische
Fahrzeugführer erhoben.
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